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1.
RETRO OA & OPT OUT

Was ist was?
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Retro OA im DEAL-Kontext

▷ Bedeutung: Retrospektive Open-Access Umwandlung für DEAL 

berechtigte Publikationen, z.B. wenn die berechtigten 

Autor*innen die OA-Option im Publikationsprozess (Post 

Acceptance Workflow) nicht genutzt haben und die Publikation 

subskriptionspflichtig (hinter der Paywall) erschienen ist

▷ Informationen zur retrospektiven 

Umwandlung von DEAL Publikationen in Open Access (Retro-

OA): https://keeper.mpdl.mpg.de/f/8479b06c67a74ed497bb/

▷ Abgrenzung: Opt-Out Publikationen von (möglicherweise) 

„verpassten“ Artikeln
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https://keeper.mpdl.mpg.de/f/8479b06c67a74ed497bb/
https://keeper.mpdl.mpg.de/f/8479b06c67a74ed497bb/


Warum wird mir ein Artikel nicht im 

Dashboard angezeigt?

Gründe, die Sie 
prüfen können

Liegt das vertraglich 
relevantes Datum vor 

Vertragsstart?

Ist die Zeitschrift wirklich 
DEAL-berechtigt? (siehe 

Zeitschriftentitellisten)

Anbieter-Support 
kontaktieren, um 
zu prüfen, ob…

... die 
Erkennungsmechanismen 

des Verlages versagt haben   
(inkl. Zurodnungs-
mechanismus im 

Hintergrund)

… eine Mehrfachaffilliation
vorliegt bzw. die/der 
berechtigte Autor*in 

tatsächlich von meiner 
Einrichtung stammt

…der Artikeltyp 
möglicherweise nicht 

berechtigt ist

Opt-Out

Retro OA-Prozess
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Es kann mehrere 

Gründe geben, 

warum ein Artikel 

nicht in Ihrem 

Dashboard auftaucht, 

nicht immer handelt 

es sich um ein 

Autor*innen- Opt-Out



Opt-Out Publikationen

▷ Artikel in hybriden Zeitschriften, bei denen 

die im Publikationsprozess angebotene Open Access 

Veröffentlichung (von Autor*innen) abgelehnt wurde. 

▷ Spezialfälle:

○ Author Journey (Post Acceptance Workflow) nicht 

abgeschlossen 

○ Artikel von Einrichtungen, die einem laufenden Jahr 

beitreten und dessen Teilnahmevertrag rückwirkend zum 

Jahresbeginn startet (Elsevier und Wiley).
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Opt-Out Publikationen

▷ Wie in den DEAL- Haupt und Teilnahmeverträgen geregelt, 

sind Opt-Out Publikationen kostenrelevant, da Gebühren 

unabhängig davon anfallen, ob die Publizierenden die 

Möglichkeit zur Open-Access-Veröffentlichung in 

Anspruch nehmen oder diese ablehnen. 

▷ Verifizierung der Opt-Out Reports

Quelle: Hinweise zum Versand und Verifizierungsprozess für Opt-Out Publikationen: 

https://keeper.mpdl.mpg.de/f/04211e7ee22c4aa49efe/
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https://keeper.mpdl.mpg.de/f/04211e7ee22c4aa49efe/


2.

OPT OUTS IM 

PUBLIKATIONSPROZESS
Wie kommt es zu Opt-Outs bei den verschiedenen 

Anbietern?



Opt-Outs bei Elsevier

Unterscheidung zwischen 

▷ „genuinen“ Opt-Outs = Autor*innen nutzen die Opt-out Option im 

Workflow

▷ Artikeln, bei denen die Autor*innen das Publishing Agreement (Rights

and Access Form) nicht abgeschlossen und daher die Open Access-

Publikation nicht bestätigt haben (Elsevier veröffentlicht Artikel direkt nach der Annahme der 

Publikation, auch wenn Autor*nnen den Workflow nicht abschliessen). 

 Diese Artikel werden in den MPDLS Opt-out Reports entsprechend 

ausgewiesen. 
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Opt-Outs bei Elsevier

▷ Erkennung der DEAL-

Berechtigung durch 

Auswahl/Bestätigung 

der Affiliation. 

▷ Auswahl muss durch 

Anklicken aus der 

Vorschlagsliste 

erfolgen, falls nicht 

bereits „prepopulated“. 

Ansonsten findet keine 

Erkennung statt.
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Opt-Outs bei Elsevier

▷ Bei Elsevier gibt es keine 

direkte Opt-out Möglichkeit 

im Workflow. 

▷ Autor*innen müssen eine 

Nachricht an den Elsevier

Support senden, falls sie 

nicht Open Access 

publizieren möchten.
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Opt-Outs bei Elsevier

▷ Sollten Autor*innen das Opt-Out 

wählen wollen, erfolgt eine 

Nachfrage, und die entsprechende 

Einrichtung wird informiert, um die 

Autor*in zu kontaktieren und 

umstimmen zu können (siehe 

Beispiele rechts). 

▷ Entscheiden Autor*innen sich an 

dieser Stelle nicht um, gilt der 

Artikel als Opt-out und wird der 

Einrichtung zur Verifizierung im 

MPDLS Opt-Out Report vorgelegt.
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▷ Erkennung der DEAL-

Berechtigung durch  

Institutionsauswahl/-

bestätigung (wichtigster 

Parameter), und 

Erkennung über Email-

Domain und IP-Adresse 

(nachgeordnete 

Parameter). 

▷ Im ersten Schritt kann die 

Hauptaffiliation aus dem 

Einreichungssystem 

bestätigt werden.

Opt-Outs bei Springer Nature
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▷ Wird eine andere 

Hauptaffiliation 

ausgewählt, muss 

die Auswahl zur 

Erkennung durch 

Anklicken aus der 

Vorschlagsliste 

erfolgen.

Opt-Outs bei Springer Nature
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▷ Bei Springer Nature ist die Opt-Out 

Möglichkeit als kleiner anklickbarer 

Text unter dem „Next“-Button 

angebracht. 

▷ Nach Anklicken geht es weiter zur 

Standard License to Publish. Durch 

Klicken des „Next“-Button kommt die 

AutorIn weiter im OA-Workflow.

Opt-Outs bei Springer Nature



▷ Erkennung der DEAL-

Berechtigung durch 

Auswahl/Bestätigung 

der Institution. 

▷ Falls die Affiliation 

bereits aus dem 

Submission System 

vorliegt, wird bereits 

auf der Author

Services Startseite die 

Custom eligibility

message für den 

Artikel angezeigt.
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Opt-Outs bei Wiley



▷ Falls die Affiliation 

noch nicht bereits im 

System vorliegt,  

erfolgt die Erkennung 

durch Auswahl/ 

Bestätigung der 

Einrichtung aus der 

Dropdown-Liste. 

▷ Auswahl muss zur 

Erkennung durch 

Anklicken des Eintrags 

aus der Liste erfolgen.
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Opt-Outs bei Wiley



▷ Auch im Wiley-Workflow 

kann ein anklickbarer 

Text zum Opt-Out 

verwendet werden. 

▷ Anklicken führt zur 

Standard License to

Publish. 

▷ Durch Klicken des „Keep 

my article open access“ 

Buttons geht es im OA-

Workflow weiter zur 

Lizenzauswahl.
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Opt-Outs bei Wiley



3. 
Fragen & Erfahrungsaustausch
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Vielen Dank!

support@mpdl-services.de
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